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1. Politischer Bericht, Wolfram Kuschke MdL, Staatsminister a.D.,  

Das Jahr 2009 war ein Jahr mit Höhen und Tiefen auf dem Weg zur europäischen Einigung: 
Die Beteiligung bei der Wahl zum Europäischen Parlament war sicherlich enttäuschend und 
wirft die (alten) Fragen nach der Verankerung des europäischen Gedankens in der 
Bürgerschaft, aber auch in der nationalen Politik auf. Es ist sicherlich hilfreich, wenn europa-
bezogene Aktivitäten der politischen Parteien erst wenige Wochen vor den Wahlen gestartet 
werden, und in der Zeit zwischen den Wahlen der Bezug zu Europa sich zu wenig in der 
Politik-Gestaltung auf allen Ebenen wiederfindet. 
Unsere Gliederungen und der Landesverband haben im Vorfeld der Wahlen durch eine 
Vielzahl von Veranstaltungen und Aktionen im gesamten Jahr 2009, aber insbesondere auch 
vor den Wahlen um das Interesse der Bürgerinnen und Bürger geworben. 
Dies galt auch für unser Engagement am Europatag auf dem Gelände zwischen Staatskanzlei 
und Landtag in Düsseldorf. Schon während und nach der Veranstaltung wurden unsere 
Aktivitäten sehr gelobt. 
Wochen voller Bangen und Hoffnung gingen der Entscheidung des 
Bundesverfassungsgerichtes zum Reformvertrag von Lissabon voraus. Das Urteil selbst hat 
einerseits den Weg zum Vertrag freigemacht, andererseits aber auch eine Reihe von Fragen 
zum Spannungsverhältnis zwischen nationaler und europäischer Politik und letztlich der 
Perspektive des europäischen Einigungsprozesses aufgeworfen. 
Unser Landesverband wird sich in den kommenden Monaten aktiv an dieser Diskussion 
beteiligen.  
In diesen Tagen ist die Arbeitsfähigkeit von europäischen Gremien (Kommission, usw.) noch 
nicht oder gerade erst hergestellt. Angesichts der großen Aufgabe – Fortsetzung der 
Kohäsions-Politik und des Lissabon-Prozesses und Verständigung über den Finanzrahmen – 
darf keine weitere Zeit verlorengehen. Verbandspolitisch sind wir weiterhin auf einem guten 
Wege: 
Das erfolgreiche Verbandsseminar des Landesverbandes aus dem Jahr 2009 wird auch in 
2010 stattfinden. 
Wir erhoffen uns durch die Themen, Referenten und Teilnehmer wichtige Impulse für die vor 
uns liegende Arbeit. 
Und auch unsere Vernetzung ist weiter fortgeschritten: 
Auf einer Landesvorstandssitzung mit den Vertretern der europe-direct-Stellen ist eine 
intensive Kooperation vereinbart worden. 
Eine Veranstaltung mit allen über 100 Europa-Schulen in Nordrhein-Westfalen in 
Kooperation von Landesverband, Staatskanzlei und Schulministerium ist für dieses Jahr in 
Vorbereitung. 
Unsere Landesversammlung  in Bonn war – auch dank der tollen Vorbereitung des 
Kreisverbandes – ein voller Erfolg. Dies gilt sowohl für das Symposium mit Minister 
Krautscheid und Prof. Andersen als auch für die sich anschließende Landesversammlung. 
Beim Bundeskongress im Dezember haben wir uns mit einer Reihe von Anträgen, die auf 
Zustimmung gestoßen sind, inhaltlich gut in die Diskussion eingebracht. Gleichwohl werden 
wir zukünftig ein stärkeres Augenmerk auf die personelle und inhaltliche Beteiligung an der 
Arbeit des Bundesverbandes richten. 
Ein Novum in der Geschichte des Landesverbandes wird die Ausrichtung eines 
Parlamentarischen Abends im Düsseldorfer Landtag sein. Darüber hinaus gilt es, die Kontakte 
zu allen parlamentarischen Ebenen zu festigen. 
Hilfreich bei unserer Arbeit war sicherlich die Verstetigung bei der finanziellen Förderung 
des Landes: 
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Wurde im Jahr 2009 ein Mehrbetrag von 20.000 € im Haushaltsvollzug zur Verfügung 
gestellt, so beschloss der Landtag im Dezember 2009 diesen Betrag fest für das Jahr 2010. 
Dafür unseren herzlichen Dank an die Landesregierung und alle Fraktionen des Landtags! 
 

2. Verbandsbericht 2009, Dr. Pantaleon Giakoumis, Landesgeschäftsführer 

 Wir haben im vergangenen Jahr einen wichtigen Meilenstein in der Geschichte der Entwicklung der 
europäischen Integration hinter uns gelassen. Nach über zehnjähriger Zeit der Verhandlungen, der 
Reformen und Gegenreformen und des Ratifizierungsprozesses wurde endlich im November 2009 der 
Reformvertrag von Lissabon von allen 27 Ländern der Europäischen Union ratifiziert.  Als letztes 
Land der EU ratifizierte Tschechiens Präsident Vaslav Klaus den Vertrag. Man konnte in jedem Land 
eine große Erleichterung spüren. Dieser Vertrag ist nun am 01.12.2009 in Kraft getreten. Kurz nach 
seiner Ratifizierung wurden bei einem Sondergipfel der EU Staats- und Regierungschefs in Brüssel 
auch zwei seiner wichtigsten Inhalte realisiert. Der Rat wählte den ersten europäischen, 
hauptamtlichen EU-Ratspräsidenten und die erste Hohe Vertreterin für Außenpolitik. Zwar nennt sich 
offiziell dieser Posten nicht, wie wir uns gewünscht hätten, „Außenminister“ der EU, sondern „Hoher 
BeauftragterIn“, es soll aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass beide neuen Posten der EU langfristig 
mehr Gewichtung in der Welt verleihen werden. Viele waren mit der Wahl des belgischen 
Ministerpräsidenten Hermann van Rumbuy zum neuen Präsidenten des Europäischen Rates und der 
britischen EU-Handelskommissarin Lady Ashton  nicht zufrieden. Farblos, erfahrungslos und ohne 
Charisma, waren die ersten negativen Kommentare der Presse. Gewählt ist aber gewählt und man 
muss diesen beiden Personen eine faire Chance geben. Die Zeit wird es zeigen und man muss den 
Beiden auch diese Zeit geben. 

 Der nächste Schritt, die wir auch beim letztjährigen Bundeskongress unserer Organisation im 
Dezember 09 in Stuttgart anvisieren, ist eine neue bundesstaatliche Ordnung. Der Ministerpräsident 
unseres Landes NRW hat es mehrmals verlangt und wir als europäische Föderalisten dürfen dieses 
Ziel nicht aus den Augen verlieren. Unser altes Ziel bleibt die Errichtung der Vereinigten Staaten von 
Europa auf demokratischer, rechtsstaatlicher, friedlicher und föderativer Basis. Dabei sollten bei 
diesen Überlegungen eins nicht vergessen: Die EU war und ist primär eine Friedensorganisation, dafür 
wurde die EGKS gegründet. Dieses Ziel hat die Union auch bravourös erreicht. Erst dann ist die EU 
eine wirtschaftliche, eine politische und eine  kulturelle Gemeinschaft.  

Unsere Tätigkeitsberichte für 2008 und 2009 stehen im Internet. (unter www.europa-union.net) Sie 
können dort aber auch unter der Rubrik Veranstaltungen immer wieder entnehmen, wie viele Projekte 
wie Seminare, Vortragsabende, Tagungen, Länderpräsentationen und Studienreisen wir jährlich planen 
und durchführen. Dadurch bereiten wir einen wichtigen Boden für diese Friedensordnung auf unserem 
Kontinent vor, nämlich die Menschen für dieses Projekt zu gewinnen.  Unsere Studienreise nach 
Rumänien war im September 2009 ein großer Erfolg (siehe Bilder ebenfalls im Internet unter 
Bildergalerie). Viele Vorurteile konnten bei allen Teilnehmern abgebaut werden. Erst durch diese 
Kontakte und bei vielen Gesprächen und Vorträgen in Kombination mit weiteren wirtschaftlichen, 
kulturellen, landschaftlichen Aspekten entsteht bei den Europäern ein neues identitätsstiftendes 
Gefühl. 

Im Jahr 2010 werden wir zwei Studienfahrten organisieren. Die Eine wird  uns vom 13.- 24.05.2010 
nach Ostsizilien und die zweite vom 04. – 13.09.2010 nach Schottland/Edingburgh führen (siehe 
beiliegendes Programm). Auch das Ziel unserer anvisierten Studienreise für 2011 steht schon fest. Wir 
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werden unter dem Motto „Ursprung Europas, das Reich der Minoa“ KRETA Ost, womöglich in der 
zweiten Maihälfte, besuchen. Wer Interesse daran hat, mitzufliegen, den bitten wir, sich bei der 
Landesgeschäftsstelle rechtzeitig anzumelden. Beide Programme (Schottland und Sizilien)  können im 
Internet (unter Studienreisen) herunter geladen werden. Ab Mitte des Jahres auch dann das Kreta - 
Programm für 2011. 

Mitgliederentwicklung 

Trotz Finanzkrise und einer erneuerten Welle von Austritten konnten wir unsere 
Mitgliederzahl auch im vergangenen Jahr stabil halten. Diese liegt bei 1.750 Mitgliedern.  
Berücksichtigen wir auch ca. 250 Mitglieder, die nicht immer und regelmäßig ihren Beitrag 
an den Landes- und Bundesverband überweisen, dann könnte diese Anzahl auf ca. 2000 
Mitglieder ansteigen. 

 Wie in den letzten Jahren konnten gut funktionierende Verbände wie Leverkusen oder 
Geilenkirchen an Neumitgliedern zulegen. Leverkusen hatte z.B. im vergangenen Jahr einen 
Zuwachs von über 20 Mitgliedern. Das kommt sicherlich nicht von ungefähr. Dr. Hans 
Georg Meyer, der Vorsitzende des dortigen Verbandes  und stellv. Landesvorsitzender, 
gehört zugleich zu den aktivsten Akteuren unserer Organisation. Im letzten Jahr (am 
23.12.09) ist er 70 Jahre alt geworden. Auch an dieser Stelle unsere herzlichsten 
Glückwünsche. Durch seine vielen Fahrten gewinnt er immer neue Mitglieder. Der markante 
Unterschied liegt darin, dass Nichtmitglieder, die an der Fahrt teilnehmen möchten, einen 
kleinen Betrag mehr zahlen als die Mitglieder. Dieser Trent ist gerecht und zugleich auch 
erfolgreich. 

Hier die besten  fünf Anwerber unseres Landesverbandes im vergangenen Jahr 2009 
 

1. Dr. Hans Georg Meyer, Leverkusen …………… ……..21 neue Mitglieder (bis August 2009) 

2. Peter Laffin, JEF-Landesvorsitzender………… ……  …20 Mitglieder 

3. Prof. Dr. Gerhard Wassenberg, Geielnkirchen………      06 Mitglieder 

4. Fritz Köhler, Haan,…………………………………  04 Mitglieder 

5. Dr. Giakoumis, Landesverband ……………………… 04 Mitglieder 

Neue Vorsitzende von Verbänden 

Im vergangenen Jahr hatten wir vier neu gewählte Vorsitzende 

KV-Aachen. Nach langer Zeit der Apathie und der Passivität wurde auf Drängen des 
Landesverbandes Anfang vergangenen Jahres in Aachen ein neuer Vorstand gewählt. Zum neuen 
Vorsitzenden des dortigen Verbandes  wurde der Rechtanwalt Neunhausen gewählt. Wir hoffen, dass 
nun in dieser wichtigen Stadt, in der der Karlspreis verliehen wird und die Stadt selber seit über 55 
Jahren Mitglied unserer Organisation ist, von der Europa Union Aachen mehr geleistet wird. Die 
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Landesgeschäftsstelle steht mit Rat und Tat als Starthilfe zur Seite. 

KV-Düsseldorf. Der ehemalige Kreisvorsitzende und jetzige Europaabgeordnete Alexander Alvaro 
MdEP wollte aus zeitlichen Gründen nicht mehr für den Vorsitz des Düsseldorfer Verbandes 
kandidieren. Zu seiner Nachfolgerin wurde bei der letztjährigen Mitgliederversammlung Frau 
Patricia Isabelle Bartosik gewählt. Sie ist eine junge Frau, die viel Enthusiasmus  für Europa 
mitbringt. Als Landeshauptstadt war und ist Düsseldorf für die Europa Union immer ein schwieriges 
Pflaster. Wir wünschen der Neuen viel Erfolg. Die Unterstützung des Landesverbandes ist ihr dabei 
sicher.  

KV-Essen: Auch beim KV Essen wurde ein neuer Vorstand gewählt. Die ehemalige Bürgermeisterin 
der Stadt, Frau Heiming, kandidierte nicht mehr für den Vorsitz. Neuer Vorsitzender wurde der 
Schuleiter Dr. Witthoff.  Er und seine neue Mannschaft im Vorstand werden nun den Verband in 
Essen leiten. Dr. Witthoff kann durch seine Funktion als Schulleiter und (bei der letzten Wahl) 
Kandidat für das EP eine wichtige Rolle spielen, erstens, weil er den direkten Kontakt zu der Jugend 
hat und somit Europa der Jugend leichter und effektiver  näher bringen kann und zweitens, weil er in 
Fragen der EU als Kandidat bei der letzten Europawahl ziemlich viele europapolitische Kenntnisse mit 
bringt. Wir wünschen dem Verband in Essen viel Erfolg. Der Landesgeschäftsführer präsentierte 
bereits am 18.01.2010 im Rahmen eines Vortrages die Europa Union in Essen. 

KV-Bocholt.  Nach vielen aktiven und abwechslungsreichen Jahren kandidierte aus Altersgründen 
einer unserer besten Vorsitzenden und stellv. Landesvorsitzenden nicht mehr für den Vorsitz des KV 
Bocholt, Emanuele Mascolo. Herr Mascolo war mehr als 15 Jahre Vorsitzender des Verbandes und 
hat durch sein Engagement und Ideenreichtum neue Maßstäbe gesetzt. Er führte nicht nur während 
seiner Amtszeit in Bocholt neue Projektreihen wie die Länderpräsentationen im Alten Rathaus ein, 
sondern er erhöhte auch regelmäßig die Mitgliederzahl seines Verbandes. Fast jedes Jahr gewann er 
einen der ersten Preise für die ersten fünf besten Anwerber von Mitgliedern. Wir wünschen Emanuele 
viel Glück und bedanken uns bei ihm für seine unermüdliche Tätigkeit für Europa. Emanuele war und 
ist ein Europäer aus Überzeugung. Er wurde bei der letzten Mitgliederversammlung seines 
Kreisverbandes im November 2009 zum „Ehrenpräsidenten“ des Kreisverbandes gewählt.. 
Zu seinem Nachfolger ist Herr Peter Wahl gewählt worden. Wir hoffen, dass Herr Wahl die Arbeit 
des Verbandes genauso gut wie Emanuele fortsetzen wird. Auch er hat die volle Unterstützung des 
Landesverbandes.  

KV-Bochum:  Der KV Bochum ist der einzige Verband in NRW, der zwei gleichberechtigte 
Vorsitzende hat. Im Rahmen der Überparteilichkeit setzt sich diese Tradition schon seit langer Zeit 
fort. In den letzten Jahren waren der ehemalige Europaabgeordnete, Dr. Christoph sowie der 
Bundestagsabgeordnete und europapolitischen Sprecher seiner SPD-Fraktion, Axel Schäfer MdB, 
Vorsitzende. Herr Schäfer ist auch seit vielen Jahren stellv. Landesvorsitzender und eine Art 
„Urgestein“ der Europa Union. Bei der letzten Mitgliederversammlung kandidierte Axel Schäfer nicht 
mehr für den Mit-Vorsitz. Zu seinem Nachfolger wurde Dr. Jürgen Mittag  gewählt. Auch ihm 
wünschen wir viel Glück und …eine gute Hand bei der Ausübung seiner ehrenamtlichen Tätigkeit. 

Zur Lage der Verbände in NRW 

Insgesamt haben wir in NRW 42 Kreisverbände. Trotz intensiver Bemühungen konnten 
einige, wie etwa Langenfeld oder Stolberg, nicht von der Auflösung gerettet werden. In einem 
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desolaten Zustand befinden sich auch einige andere Verbände wie Siegen-Wittgenstein   oder 
der Verband im Erftkreis. Diese Verbände, genauso wie die Verbände in Hamm, Hagen oder 
Minden, stehen nur auf dem Papier. Wir sind jeder Zeit bereit zu helfen, diese Verbände 
wieder funktionsfähig zu machen. Die wichtigste Voraussetzung ist allerdings der Faktor 
Mitwirkung. Wenn interessierte Europäer in dieser Richtung was bewegen können und wollen 
und aus den oben erwähnten Städten /Kreise kommen, sollen sich bitte mit der 
Landesgeschäftsstelle in Verbindung setzen. 

Nach langer Zeit bereiten wir die Neugründung eines neuen Verbandes vor. Wir hoffen, dass 
wir in den kommenden Monaten den Kreisverband der Europa Union Düren neu gründen 
werden. 

PROJEKTE 2009 

Es freut uns allerdings, dass wir in NRW auch sehr gute und gute Verbände haben, die 
hervorragende Arbeit an der Basis leisten. Unsere Internetseiten (www.europa-union.net) 
dokumentieren sowohl die Qualität als auch die Quantität unserer Arbeit. Mit mehr als 800 
durchgeführten Projekten im vergangenen Jahr haben wir in NRW eine neue Bestmarke 
erreicht. Von Geilenkirchen über Leverkusen bis hin zu den Verbänden in Haan, Bonn/Rhein-
Sieg, Köln, Solingen, Herne, Unna, Münster, Lippe oder Steinfurt (um nur einige zu 
erwähnen) leisten unsere Verbände eine hervorragende Arbeit. Auch im Zusammenhang mit 
der Europawahl am 09.05.09 wurden viele Veranstaltungen zusätzlich gemacht. Wir freuen 
uns diesbezüglich sehr, dass auch unsere Jugendorganisation, die JEF, nicht nur durch viele 
neue Mitglieder im vergangenen Jahr glänzte, sondern darüberhinaus auch durch eine 
Vielzahl von guten Veranstaltungen in Erscheinung trat. Hier nicht zu vergessen ein großes 
Dankeschön an den jungen und dynamischen Landesvorsitzenden der JEF in NRW, Peter 
Laffin, für sein starkes Engagement. Man merkt, dass die Arbeit dieses jungen Mannes nicht 
nur für unseren Verband sondern auch für Europa Früchte trägt. Nach einem Vorschlag des 
Landesvorsitzenden wurde auch die Unterstützung an unsere JEF Organisation um jährlich 
1.000,- erhöht. 

Bei den zahlreichen Podiumsdiskussionen wurden meistens Kandidaten und Mitglieder des 
Europäischen Parlaments eingeladen um zu referieren. Viele Veranstaltungen waren sehr gut 
besucht.  

Zum Schluss werden noch unsere zwei durchgeführte Studienreisen nach Kreta West (im Mai 
2009) und nach Rumänien (im September 2009) erwähnt. Beide Fahrten waren ausgebucht. 
Wir haben interessante Begegnungen gehabt. Auf Kreta kamen wir im Rathaus der Stadt 
Rethymnon mit dem Bürgermeister zusammen. Er referierte über die EU-Programme auf 
Kreta und  speziell in seiner Region.  In Rumänien (Siebenbürgen) haben wir tolle und 
interessante Städte wie Hermannstadt,  Klausenburg, Kronstadt oder Neumarkt besucht. Zwei 
Rathäuser haben unsere Gruppe empfangen. Zusätzlich kamen die Präsidentin und die 
Vizepräsidentin der Europäischen Bewegung Rumäniens zu uns und sprachen vor der Gruppe 
über ihre Arbeit vor Ort, insbesondere über die gemeinsamen Projekte mit der serbischen 
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Europäischen Bewegung.  Auch ein rumänischer Politiker kam aus Bukarest und referierte im 
Seminarraum des Hotels. Summa summarum, die Fahrten tragen erheblich dazu bei, dass 
Vorurteile in Europa abgebaut werden und sie stärken zugleich das europäische Bewusstsein 
und die europäische Identität.      

Dank der finanziellen Unterstützung des Landes NRW könnten wir im vergangenen Jahr nach 
langer Zeit wieder mehrere Projekte fördern. Durch die Erhöhung der institutionellen 
Förderung des Landes von 54.000,- auf 74.000,- € konnten wir mehr als 40 zusätzliche 
Veranstaltungen unserer Kreisverbände unterstützen. An der Stelle auch im Namen des 
Landesverbandes der Europa Union NRW ein großes Dankeschön  an das Land für die große 
Unterstützung. 

Es gab unter diesen Projekten auch einige, die man ohne Weiteres getrennt nennen sollte. Ein 
interessantes Treffen war bereits Ende Januar 2009 unsere Klausurtagung  in Marienheide. 
Die Leiterin der regionalen Vertretung der EU-Kommission in Bonn, Frau Barbara Gessler, 
sowie ein Vertreter von der Staatskanzlei Düsseldorf, Herr Dr. Rogge, referierten vor den 
zahlreichen anwesenden Aktiven unserer Verbände.  Hier begann auch eine Kooperation mit 
der Vertretung der EU Kommission. Ein Mal im Jahr werden wir gemeinsam eine 
Veranstaltung durchführen. 

Weitere verbandsinterne Fragen wurden während der zweitägigen Klausurtagung von 
verschiedenen Referenten wie etwa Pressearbeit, Mitgliederanwerben, Organisation von 
Projekten, Finanzierung, Kooperation mit anderen Einrichtungen etc. behandelt. Eine ähnliche 
Klausurtagung werden wir auch in diesem Jahr, und zwar am 05. und 06.02.2010 in Bad 
Fredeburg, durchführen.    Zu den weiteren Projekten, die man erwähnen sollte, zählt  etwa 
die Beteiligung des Landesverbandes NRW beim Europafest des Landes NRW am 09.05.09 
in Düsseldorf sowie die guten Symposien einzelner Verbände zu aktuellen EU-Themen im 
Vorfeld der Europawahl am 09.05.09 wie in Steinfurt, Lippe, Dortmund, Bonn,  Köln oder 
der Besuch der Ukrainischen Botschafterin beim Kreisverband in Münster. Zuletzt darf nicht 
das Symposium des Landesverbandes vergessen werden, das im Vorfeld der 
Landesversammlung am 28.11.09 im Haus der Geschichte in Bonn zum Thema „Die Rolle 
der EU in einer globalisierten Welt“  statt fanden. Der Europaminister, Andreas Krautscheid 
und der Bochumer Wirtschaftsprofessor Anderson referierten zu diesem Thema.  

Ein sehr konstruktives Treffen war auch das Zusammenkommen von Kreisverbänden mit 
Mitarbeitern von europe direct Stellen in NRW. Dieses Treffen fand im Hause des 
Rheinischen Sparkassen und Giroverbandes in Düsseldorf statt. Der Präsident des 
Giroverbandes und ehemaliger Europaminister Michael Breuer war freundlicherweise der 
Gastgeber dieses Treffen und, was uns sehr erfreute, trat zu gleichen Zeit auch als Mitglied 
unserer Organisation bei.   

Es ist die Idee unseres neuen Landesvorsitzenden, Wolfram Kuschke MdL , der ebenfalls 
früherer Europaminister war, ein weiteres Treffen mit allen Europaschulen in NRW zu 
organisieren. Wir sind dabei dieses wichtige Treffen noch in diesem Jahr 2010 zustande zu 
bringen. Jugend- und Schülerarbeit stehen bei unseren Verbänden ganz groß auf der Agenda 
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unserer Arbeit. Ziel bleibt hier, eine engere Kooperation bzw. eine Vernetzung aller 
Europaschulen mit unseren Verbänden in NRW zwecks einer besseren Abstimmung und 
Zusammenarbeit bei der Organisation und Durchführung von Projekten.  

Anbei stellen wir nur eine kleine Dokumentation mit Bildern und anderen Angaben über diese 
Projekte. Wir weisen jedoch darauf hin, dass es sich hierbei nur um eine Auswahl handelt und 
zwar um Projekte, die auch auf unseren Internetseiten (www.europa-union.net) veröffentlicht 
worden sind.   

 
Dr. Pantaleon Giakoumis, Landesgeschäftsführer 
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 Fehler! Es ist nicht möglich, durch die Bearbeitung von Feldfunktionen Objekte zu erstellen. 
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Teilnehmerpreis: 1.380,- € für Mitglieder (1420,- € für Nichtmitglieder) 
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6. Finanzbericht 
 

über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2008  am 03.06.2009 in Dortmund 
Prüferinnen: Gabriele Racka-Watzlawek (KV-Solingen) und Frau Elisabeth Schnarrenberger-
Oesterle (SV-Lünen/KV-Unna) 
 
1. Prüfungsauftrag 
Auf der Landesversammlung am 20. September 2008 in Brilon wurden die Unterzeichneten 
erneut zu Prüferinnen gewählt. Anhand von stichprobenartiger Prüfung der Sachkonten 
sowie ihrer saldenmäßigen Abstimmung unter Hinzuziehung des Haushaltsplanes und des 
für die Staatskanzlei Düsseldorf erstellten Verwendungsnachweises soll eine Prüfung der 
Finanzgeschäfte durch die Prüferinnen vorgenommen werden. 
 
2. Ergebnis der Prüfung  
Die Betreuung der Finanzbuchführung im Rechnungsjahr 2008 fand durch das Steuerbüro 
Schmidt/Janz/Gausemeier, Herrn Gausemeier, in Dortmund statt. Während der Prüfung 
ergaben sich keinerlei  Beanstandungen. Die Buch- und Belegführung war sehr gut.  Die 
Kassenprüferinnen empfehlen dem Vorstand hinsichtlich der Kassenführung Entlastung zu 
erteilen. 
 
3. Erläuterungen. 
Es wurden den Prüferinnen die Konten der Bank- und Postbankauszüge, Kassenberichte 
und Belege sowie der Verwendungsnachweis an die Staatskanzlei Düsseldorf für das 
Kalenderjahr 2008 vorgelegt. 
 
Anhand der vorgelegten Bankauszüge und Kassenbelege überzeugten sich die Prüferinnen 
stichprobenartig von der ordnungsmäßigen Buchführung der Einnahmen und Ausgaben. Die 
Konten der Kreisverbände wurden in gleicher Weise stichprobenartig geprüft. Die Führung 
dieser Konten war ebenfalls einwandfrei und ohne Beanstandungen. Die Konten der nicht 
selbstständigen Kreisverbände, die von der Landesgeschäftsstelle geführt werden, wurden 
per 31.12.2008 abgeschlossen. 
 
4. Allgemeine Bemerkungen 
Der strikte Sparkurs wurde auch im Jahr 2008 fortgesetzt. 
 
Erhöhte Lohnkosten entstanden in 2008 nicht. 
 
Das Spendenaufkommen ist in etwa gleichbleibend wie im Vorjahr. 
 
Durch Unterstützung des Landes NRW konnten u.a. wiederum  Aktivitäten gefördert werden. 
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Projekte von Kreisverbänden, so die Meinung der Kassenprüferinnen, sollten auch zukünftig 
(je nach finanzieller Lage) vom Landesverband gefördert werden. Die Kassenprüferinnen 
möchten die Kreisverbände nach wie vor bitten, sich um Sponsoren und Spender zu 
Gunsten der Arbeit der Europa-Union zu bemühen. 
 
Unser größter Dank gilt dem Land NRW, das durch die institutionelle Förderung unseres 
Landesverbandes überhaupt die Arbeit und die verstärkten Aktivitäten der Europa-Union in 
NRW ermöglicht. Wir hoffen auch hier zukünftig auf Unterstützung und Förderung der 
Europa-Union in NRW. 
 
Ein besonderer Dank gilt der Geschäftsführung und der Mitarbeiterin Frau Armann aus der 
Landesgeschäftsstelle der Europa-Union Deutschland, Landesverband NRW, für die aus der 
zunehmend ansteigenden Buchführung geleistete Arbeit im Rechnungsjahr 2008. 
 
Dortmund, den 03.06.2009     
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Gabriele Racka-Watzlawek      Elisabeth Schnarrenberger-
Oesterle 
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Bochum (GF), Reinhold Karn, Goyer Busch 5, 44803 Bochum, 0234-9351213 
e-mail: rkarn@europa-union-bochum.de 
 
Bochum (V), Christoph Konrad MdEP  Gabelberger Str. 65, 44789 Bochum 
berlin@dr.-christoph-konrad.de 
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Bonn/Rhein/Sieg, Marlene Lenz, Burgstr. 102, 53117 Bonn, 0228-313845 
Marlene.Lenz@t-online.de 
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Castrop-Rauxel, Hans Ettrich, Dortmunder Str. 391, 44577 Castrop-Rauxel, 02305-63017 
   
Dortmund, Rainer Frickhöfer, Sperberstr. 27, 44357 Dortmund 0231-571709 
frickhöfer@gmx.de 
 
Duisburg, Brigitte Timmer, Carpstr. 3, 47119 Duisburg, 0211-8964526 
brigitte.timmer@miwft.nrw.de 
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Erftkreis, Heinz Küpper, Siegfried-von-Westerburg-Str. 10, 50374 Erftstadt   
02235-73953 
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Geilenkirchen, Prof. Dr.  Gerd Wassenberg, Schubertstr. 14, 52511 Geilenkirchen  
02451-69479, Gwassenberg@t-online.de 
 
Gütersloh, Jürgen Jentsch, Eggestr. 44 b, 33332 Gütersloh, Tel.: 05241-48905 
jürgen.jentsch@t-onlene.de 
 
Haan, Heiner Fragemann, Erich-Lawatsch-Weg 14, 42327 Wuppertal 
hfragemann@aol.com 
  
Haan Klaus Nilgen, Sanddornweg 38, 42781 Haan 
nilgen.haan@t-online.de 
     
haanerfritz@compuserve.de  
Fritz Köhler, Walder Str. 17, 42781 Haan 
 
Herne (GF), H.J. Steinbach, Hermann-Friedrich Str. 12, 44628 Herne, 02323-9609605 
heinz-jurergensteinbach@t-online.de 
 
Herne (V), Dr. Roland Kirchhof, Klopstockstr. 2 b, 44625 Herne 
Kf@ra-dr.Kirchhof.de 
 
Köln: Jürgen Holstein MdL, Rheinberger Str. 72, 51143 Köln, Tel.: 02203 87282 
E-Mail: juergen.hollstein@koeln.de, 
  
Leverkusen (V), Dr. Hans Georg Meyer, Gronenborner Weg 24    
51332 Leverkusen, 0214-93242, hansgeorgmeyer@netcologne.de 
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Lippe, Dieter Rügge, Meisenweg 2, 32758 Detmold, 05231-67733 
dieter-ruegge@t-online.de 
 
Lüdinghausen, Gerd Zentek, Tüllinghofer Str. 63 a, 59348 Lüdinghausen, Tel.: 02591-3632 
 
Lünen, Elisabeth Schnarrenberger-Oesterle, Gartenstr. 10, 44534 Lünen, Tel.: 02306-53373 
Schnarren@t-online.de 
 
Märkischer Kreis, Dr. Adalbert Düllmann, Am Hahnenbusch 14, 58706 Menden   
02373-61824, adalbert-duellmann@online.de 
 
Monheim, Manfred P. Klein, Nelly-Sachs-Str. 11, 40789 Monheim, 0201-8012287 
Manfredp.Klein@t-online.de 
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 Neuss , Ruth Harte, Rochusstr. 49, 40479 Düsseldorf   
Ruth.Harte@Rhein-Kreiss-Neuss.de 
  
Paderborn, Kathrin Rebbe, Dorfstr. 27, 33184 Altenbeken  
k.rebbe@ju-nrw.de 
 

Siegen-Wittgenstein, Falk Al Omary, Trupbacher Str. 17 , 57072 Siegen 
post@al-omary.de 
 
Solingen, Gabriele Racka-Watzlawek, Odentaler Weg 123, 42659 Solingen   
0212-813989, racka-watzlawek@t-online.de 
 
Steinfurt, Rolf Cyprian (V), Grüner Weg 1, 48493 Wettringen 
Ulrich Oletti (GF), Kreishaus Steinfurt, Tel.: 02551 692136 
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Unna, Martin Kersting, Am Bellingholz 30, 59368 Werne, 02306-18057 
RA-Kersting@versanet.de 
 
Warendorf (Gf), Ria Windhövel, Stauverweg 34, 59269 Beckum 02521-5409 
Kwindhoevel@t-online.de 
 
Warendorf (V), Franz Josef Buschkamp, Händelweg 52, 59227 Ahlen 
Franz.josef.buschkamp@stute.de 
 
Werne, Martin Kersting, Am Bellingholz 30, 59368 Werne 
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Wuppertal, Dirk Jaschinsky, Rabenweg 42, 42115 Wuppertal    
dirk.jaschinsky@telebel.de 
 

8.  Erweiterter Landesvorstand – Name, Anschrift, E-mail  
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9. Anhang: Mehr Macht für Europa, Jürgen Rüttgers, Ministerprä sident 
des Landes NRW 

 
Der Artikel erschien in der Süddeutschen Zeitung am 15.07.2009 

Deutschland steht am Scheideweg. Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Vertrag 
von Lissabon stellt die Grundrichtung der bisherigen deutschen Europapolitik in Frage. Es ist 
Wasser auf die Mühlen all jener, die immer noch der Nationalstaatsidee des 19. Jahrhunderts 
anhängen und den Integrationsgedanken des 21. Jahrhunderts ablehnen. 
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Weltwirtschaftskrise, Klimawandel, Terrorismus - die großen Herausforderungen der 
Gegenwart sind nicht mehr auf nationaler Ebene zu lösen. Wir können sie nur noch in einer 
neuen Weltordnung bewältigen. Die Europäische Union muss dabei vorangehen - und sie 
wird es nur können, wenn sie in der Lage ist, mit einer Stimme zu sprechen. Gelingt ihr das 
nicht, wird sie in Bedeutungslosigkeit versinken. 

Die Krise lehrt: Wir dürfen die weitere Vertiefung der europäischen Integration nicht 
aufgeben. Sonst fällt die EU im globalen Wettbewerb der multipolaren Welt des 21. 
Jahrhunderts zurück. Das würde nicht nur weniger Wohlstand bedeuten. Wir könnten auch bei 
der Gestaltung einer neuen Weltordnung nicht den Einfluss geltend machen, den wir Europäer 
nur gemeinsam haben. 

Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts kann dazu führen, dass genau das passiert, was die 
Menschen in Europa nicht wollen: dass die EU zurückfällt, dass wir Wohlstand einbüßen und 
dass Europa als Weltordnungsmacht geschwächt und nicht gestärkt wird. Das Urteil stellt alle 
großen europapolitischen Weichenstellungen Deutschlands in der Zukunft unter erheblichen 
Vorbehalt. So wichtig es ist, Bundestag und Bundesrat in ihren europapolitischen 
Kompetenzen zu stärken: Eine künftige Bundesregierung wird es viel schwerer haben, Europa 
voranzubringen. Denn nach dem Urteil hat nationales Recht grundsätzlich Vorrang vor 
europäischem Recht. 

Das Bundesverfassungsgericht konstruiert einen Gegensatz zwischen dem allein demokratisch 
legitimierten Nationalstaat und den immer mehr Kompetenzen beanspruchenden europäischen 
Institutionen, die aber im Kern nicht demokratisch legitimiert seien. Das führt in die Irre. Die 
EU vereint nicht Staaten, sondern Völker. Eine Gleichsetzung von Volk, Nation und Staat 
beruht auf einem überholten Denken. 

Konkret bedeutet das: Wir dürfen uns durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichts nicht in 
eine Sackgasse manövrieren lassen. Wir müssen offen bleiben für neuartige Lösungen für 
neuartige Probleme. Wir müssen handlungsfähig bleiben, um die Europäische Union 
weiterentwickeln zu können - zum Beispiel, um eine gemeinsame Institution zur Regulierung 
der Finanzmärkte zu schaffen. Deutschland muss hier auch in Zukunft eine Führungsrolle 
ausüben können. Wir dürfen nicht zulassen, dass mit diesem Urteil eine Renationalisierung 
der deutschen Politik eingeleitet und legitimiert wird. 

Im Gegenteil: Wir müssen das Urteil des Bundesverfassungsgerichts als Aufruf verstehen, 
Europa auf Dauer eine neue Form übernationaler Staatlichkeit zu geben. Nur weil die 
Europäische Union heute noch ein Demokratiedefizit hat, dürfen wir uns den Weg zu einem 
demokratisch gestalteten europäischen Bundesstaat nicht verbauen. 

Auf dem Weg zu einer supranationalen Staatlichkeit ist der Vertrag von Lissabon nur ein 
Anfang. Es ist wichtig, dass mit diesem Vertrag die Rechte des Europäischen Parlaments 
deutlich gestärkt werden. Aber wir dürfen hier nicht stehenbleiben. Das 
Bundesverfassungsgericht mahnt, dass das "Missverhältnis zwischen Art und Umfang der 
ausgeübten Hoheitsrechte und dem Maß demokratischer Legitimation" aufzulösen sei. Dem 
kann ich nur zustimmen. Was spricht dagegen, das europäische Parlament in Zukunft weiter 
zu stärken? Was spricht dagegen, es mit einem eigenen Initiativrecht auszustatten? Warum 
sollte es nicht eine demokratisch legitimierte "zweite Kammer" neben der Staatenkammer 
geben? 
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Wenn Europa etwas Neues ist, müssen auch neue Wege gegangen werden. Eine stärkere 
Parlamentarisierung des europäischen Parlaments würde dazu beitragen, eine europäische 
Öffentlichkeit zu schaffen. Ein europäisches Zusammengehörigkeitsgefühl gibt es schon 
heute. Wir sind Deutsche und Europäer. Aber diese europäische Identität ist anders und wird 
auch in Zukunft anders sein als die nationale Identität. 

Eines ist klar: Um dieses demokratisch legitimierte Europa zu schaffen und die durch das 
Urteil des Bundesverfassungsgerichts entstandenen Unklarheiten zu beseitigen, müssen wir 
das Grundgesetz ändern. Es bedarf keiner Abschaffung des Grundgesetzes. Die 
Bundesrepublik Deutschland soll ja auch nicht aufgelöst werden. Es kommt vielmehr Neues 
hinzu. Bei einer Konföderation werden die Mitgliedstaaten schließlich auch nicht abgeschafft. 
Europa ist kein Staatenbund und hat trotzdem schon viele Souveränitätsrechte übernommen. 

Ängste, das Subsidiaritätsprinzip werde dann endgültig auf der Strecke bleiben, sind 
unbegründet. Im Gegenteil: Dieser Weg eröffnet die Chance, die föderalen Strukturen in 
Europa zu stärken. Niemand will dabei die Verfassungsidentität Deutschlands aufheben, auch 
nicht in Zukunft. Die Grund- und Menschenrechte werden durch das Grundgesetz und das 
Bundesverfassungsgericht in Deutschland sowie durch die Charta der europäischen 
Grundrechte und den Europäischen Gerichtshof geschützt. 

Einer der Gründungstexte der europäischen Bewegung war die berühmte Züricher Rede von 
Winston Churchill. Er forderte bereits 1946 die "Vereinigten Staaten von Europa". Kurz: 
Europa braucht ein großes Ziel, sonst fällt es auseinander. Das hat der Ratifizierungsprozess 
des Lissabon-Vertrages uns wieder einmal vor Augen geführt. Unser Ziel kann nur mehr 
Integration sein - um Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit und Wohlstand auch für unsere Kinder 
zu sichern. 

Der nächste Schritt ist die Ratifikation des Lissabon-Vertrags. Das große Ziel aber ist die 
Bundesrepublik Deutschland als Teil der "Vereinigten Staaten von Europa". Bis dahin ist es 
noch ein langer Weg. Wir müssen unter Umständen bereit sein, dieses Ziel in einem kleinen 
Kreis zu verwirklichen. Jeder europäische Staat ist eingeladen, sich einer solchen Avantgarde 
anzuschließen. Eines ist sicher: Deutschland und seine Bundesländer werden dabei gewinnen. 
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